
INFO: INTERNATIONAL
LONDONDERRY
NORDIRLAND

Astrid und Stephanie Rennschmid
1 semester an der 
erasmus partnerschule 

University of Ulster
Magee campus
Northland Road
Londonderry
BT48 7JL
Northern Ireland

Hinkommen
Bei unserer Anreise sind wir mit 
Ryanair von Friedrichshafen über Lon-
don Stansted nach Derry geflogen. Ein 
Nachteil bei Ryanair ist allerdings, dass 
es bei Gepäckübergewicht keinerlei 
Toleranz gibt- das kann teuer werden! 
Empfehlenswert, finden wir, ist es mit 
der irischen Fluglinie „Aerlingus“ von 
München nach Dublin zu fliegen. Die 
Flüge sind günstig. Vom Dubliner Flug-
hafen fährt direkt ein Bus nach Derry, 
der relativ günstig ist. Wenn man das 
Ticket in Nordirland kauft, bekommt 
man durch die Translink Student Card 
noch eine Vergünstigung.

Semesterdaten
Das Semester beginnt Ende Septem-
ber und geht bis Ende Januar. Die 
internationalen Studenten sollten eine 
Woche vor Semesterbeginn dort sein, 
da von den Vertretern der Student 
Union eine Orientation Week veran-
staltet wird, in der einem alles gezeigt 
wird und sich die Erasmus Studenten 
kennlernen können. Von Mitte De-
zember bis Anfang Januar sind zwei 
Wochen Weihnachtsferien. Zu dieser 
Zeit sind kaum Studenten in Derry. 
Nach Weihnachten sind eigentlich 
keine Vorlesungen mehr, sondern nur 
noch die Abgaben.

Einschreiben
Die Einschreibung findet in der ersten 
Semsterwoche statt. Es ist ratsam, sich 
gleich an den zuständigen Advisor für 
die Faculty of Art and Design zu wen-
den und mit diesem die Modules nach 
eigenem Wunsch zusammenzustellen. 

Das ganze trägt man dann online ein und lässt sich einen
Studentenausweis austellen. 
Am Anfang des  Semesters gibt es eine Veranstaltung für die 
Studenten, bei welcher die verschiedenen Sportclubs und an-
dere Clubs aus sozialen und politischen Bereichen vorgestellt 
werden. Wir waren, z.B. im Hillwalking Club, welcher sehr zu 
empfehlen ist, wenn man sich sportlich betätigen und gleich-
zeitig die schöne Landschaft Irlands erkundigen möchte.

Wohnen
Es gibt zwei Studentenwohnheime- Duncreggan Student 
Village und das Coppin House. Wir haben in einem Twin 
Ensuite Room in Duncreggan gewohnt. Man wohnt  mit ca. 5 
Mitbewohnern zusammen und hat eine  Küche gemeinsam.  
Geschirr und Bettzeug (Kissen, Decke, Bettwäsche) werden 
grundsätzlich nicht bereitgestellt! Die Ensuite Räume ha-
ben ein eigenes kleines Bad! In den Studentenwohnheimen 
schliesst man schnell Freundschaften mit den anderen Eras-
mus Studenten. Duncreggan ist nur ca. 5 Minuten zu Fuss 
von der Uni entfernt- das ist sehr praktisch.



Man hat ca. zwei Projekte pro Semester, für deren 
Ausarbeitung man wirklich genug Zeit bekommt. 
Da man sowieso nur dreimal die Woche Uni hat, 
kommt das private Freizeitvergnügen nicht zu 
kurz ;).

Wichtige/ praktische Links
Webseite der Universität Ulster -
http://www.ulster.ac.uk 
International Office -
http://www.ulster.ac.uk/international/index.html 
Handbook for international Students - 
http://www.ulster.ac.uk/international/pdf/
ishandbook06-07.pdf
HostUK -http://www.hostuk.org.uk/
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Universität/ Designstudium
Die Universität von Ulster hat vier Standorte. Für die Design-
studenten ist allerdings nur der Magee Campus in Derry und 
der Jordenstown Campus in Belfast relevant. Der Bachelor-
studiengang nennt sich „Design and Communication“ und ist 
in drei Jahre aufgteilt. Pro Semester hat man ein festgelegtes  
module, das aus drei Kursen besteht. Als Erasmusstudent ist 
man bei der Kurswahl relativ frei. Man kann z.B. einen Kurs 
aus dem ersten Jahr und zwei aus dem zweiten Jahr wählen. 
Das Arbeiten in den Kursen ist sehr frei und locker.

Internationalität
Die Erasmus Studenten kommen eigentlich aus 
allen europäischen Ländern. Wir haben Leute aus 
Frankreich, Spanien, Dänemark, Finnland, etc. 
kennengelernt. Es waren aber auch internatio-
nale Studenten aus Amerika, Columbien, Japan 
oder China da. Es hat sehr viel Spass gemacht 
mit einer so internationalen Gruppe unterwegs 
gewesen zu sein. Wir haben uns mit allen sehr gut 
verstanden. Wir persönlich haben aber auch Wert 
darauf gelegt den Kontakt zu den Einheimischen 
zu pflegen. Wir haben, z.B. mit vier irischen Mä-
dels zusammengewohnt und auch in Derry viele 
Freundschaften geschlossen. Die Leute sind sehr 
herzlich und gastfreundlich.
 
Finanzielles
Nordirland gehört zu England, hat daher das 
Pfund, das mindestens 1,5 Euro ist. Es ist empfeh-
lenswert in Derry ein irisches Konto zu eröffnen, 
da man sich so die Gebühren beim Abheben spart. 
Dieses ist auch leicht wieder aufzulösen. Nordir-
land ist schon relativ teuer, aber immernoch billiger 
als die Republik Irland. Wer z.B. ein Pint in Dublin 
Tempelbar trinken möchte, muss mit einem Preis 
von ca. 5 Euro rechnen. Die Busse sind relativ 
günstig, daher lohnt es sich ein paar Ausflüge 
innerhalb Irlands zu machen.

Party
Leider machen alle Pubs und Clubs schon um 2 
Uhr zu und ab 1 Uhr gibt es normalerweise nichts 
mehr zu trinken. Trotzdem ist es üblich erstmal mit 
den anderen Studenten zu Hause „vorzuglühen“ 
und so gegen 23.30 Uhr mit dem günstigen Taxi 
für einen Pauschalpreis von 2.50 Pfund weiter in 
ein Pub oder einen Club zu ziehen. Unser persön-
licher Tipp sind die traditional pubs in der Water-
loo Street, in welchen täglich irische Livemusik 
gespielt wird. 


